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Liebe Leserin, lieber Leser

die Arbeitsloseninitiative Gießen hat auch im vergan-
genen Jahr mit vielen Angeboten Menschen in Zeiten 
von Erwerbslosigkeit und sozialer Not begleitet und 
unterstützt. Mit unserem Jahresbericht möchten wir 
Sie für das Jahr 2024 über die Aktivitäten und Aktionen 
unseres Vereins informieren. 

Bereits im vierten Jahrzehnt – und nicht mehr lange, 
dann gibt es uns schon 40 Jahre – sind wir als Anlauf-
stelle für Menschen in Erwerbslosigkeit anerkannt und haben einen festen Platz 
im gesellschaftlichen und sozialen Gefüge in Stadt und Landkreis Gießen. Die 
Herausforderungen, vor denen unser Land steht sind immens: Wir erleben 
turbulente Zeiten. Die Weltfinanzkrise des Jahres 2008 und die Euroschulden-
krise, die hohe Zahl von Geflüchteten seit 2015, die Folgen der Corona-
Pandemie, der Krieg gegen die Ukraine und auch Terror und Krieg im Nahen 
Osten und nicht zuletzt die Herausforderungen durch den Klimawandel verun-
sichern unsere Gesellschaft in einem nie dagewesenen Ausmaß. Beunruhigung 
und Zukunftsangst nehmen zu und greifen um sich. Unsere Gesellschaft ist 
aufgewühlt und polarisiert. Freiheitliche und demokratische Werte werden in 
Frage gestellt, soziale Gruppen gegeneinander ausgespielt. Gut, dass eine große 
Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger jetzt aufstehen und sich überall im Land 
für Menschenwürde, Menschenrechte und Demokratie einsetzen. Auch wir als 
ALI unterstützen diese Bewegung.

Gerade in Zeiten, die von großen Unsicherheiten geprägt sind, ist es wichtig, 
dass es solche Orte der Menschlichkeit gibt und Solidarität und Wertschätzung 
mit Leben gefüllt werden. Wir geben Menschen in der ALI einen Ort, wo sie sich 
begegnen und vernetzen können und einander verstehen lernen. Unsere 
Angebote sind offen für alle Menschen! Vieles können wir nur durch Spenden 
aufrecht erhalten und deshalb danken wir sehr herzlich für jede Unterstützung.

Unsere ALI zeigt mit ihrem breiten Spektrum, dass gemeinsam viel möglich ist. 
Nicht Ausgrenzung, nicht Vorurteile, nicht Spaltung, sondern das Miteinander, 
das Eintreten für Demokratie, für Werte, die jedem Menschen zustehen, das 
führt unsere Gesellschaft zusammen. 

Unser Verein lebt vom engagierten Einsatz seiner professionellen und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden, von den Menschen, die ihn fördern und unterstützen, 
und von seinen Kooperationspartnern, die ihm Vertrauen entgegenbringen.
Ich bedanke mich bei allen für die gute Zusammenarbeit.

Richard Kunkel
1. Vorsitzender
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603 Beratungen und Ausfüllhilfen
2024 wurden 603 Beratungen und Ausfüllhilfen 
durchgeführt. Weil die durch das Jobcenter geför-
derten Stellen im Laufe des Jahres 2024 wegfielen, 
konnten wir weniger Beratungen und Ausfüllhilfen 
durchführen als im Vorjahr. Ein Teil des Bedarfs 
konnte dadurch aufgefangen werden, dass die 
Stadt Gießen, die das Angebot finanziert, zusätz-
liche Stunden für die Ausfüllhilfe finanzierte. Aber 
wir mussten auch Ratsuchende an andere Stellen 
weitervermitteln. 263 Beratungen waren zu Bür-
gergeld und Arbeitslosengeld, 332 zu anderen 
Angelegenheiten rund um Erwerbslosigkeit. Im 
Durchschnitt fanden monatlich rund 50 Beratungen 
und Ausfüllhilfen statt. 

Ständige Angebote

Beschäftigungsprojekt 
Begegnung & Netzwerke 
24 Teilnehmende arbeiteten gemeinnützig in den 
Bereichen Kunst & Handwerk, PC & Publikation 
und Café. Sie bekamen dabei sozialpädagogische 
Unterstützung. Das Projekt wurde gefördert durch 
das Jobcenter Gießen.

Beschäftigungsprojekt 
Kommunikation & Beteiligung 
Bis Juni konnten 2 Teilnehmende gemeinnützig im 
Kreativ-Café mitarbeiten. Das Projekt wurde leider 
nur bis 30.6. durch das Jobcenter Gießen 
gefördert. 
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Offenes Café mit Brunch 
Das offene Café war täglich geöffnet, zwei Mal 
wöchentlich wurde Brunch mit selbst gemach-
tem Salat oder Suppe angeboten. 



3 Arbeitsstellen im Selbsthilfebereich 
Gefördert durch das Jobcenter Gießen und die 
Ev. Kirche von Hessen u. Nassau konnten wir drei 
vormals Langzeiterwerbslosen eine sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung anbieten. 
Sie unterstützten und verwirklichten viele Aktio-
nen und Angebote für Betroffene. Leider endeten 
alle Förderungen im Laufe des Jahres 2024, neue 
Stellen wurden nicht bewilligt. 

Ehrenamtliches Engagement 
11 Ehrenamtliche engagierten sich in der ALI u. a. 
im Rahmen von Selbsthilfeprojekten, PC-Hilfe, 
Vorstandsarbeit, Beratung und Café. Für sie 
wurden 3 Fortbildungen angeboten, gefördert 
über das Freiwilligenzentrum. 

Selbsthilfeprojekte 
An ein bis zwei Nachmittagen fanden regelmäßig 
Selbsthilfe-Cafés statt: Näh-Repair-Café, Kreativ-
Café und das Kräuterprojekt, das durch die 
Stiftung Anstoß gefördert wurde. Außerdem 
wurde ein Spanisch-Sprachkurs angeboten.  

Streuobstwiese in Gießen-Wieseck 
Seit 2017 betreuen wir im Auftrag des Land-
schaftspflegevereins des Landkreises Gießen 
eine Streuobstwiese in Wieseck. Die Wiese mit 
alten Obstbäumen und Neupflanzungen ist eine 
Ausgleichsfläche der Stadt Gießen, die naturnah 
erhalten wird.
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Stellenbörse und PC-Nutzung 
1643 Besucher*innen bei den PC-Angeboten.
Zwei mal pro Woche wurde dabei Bewerbungs-
beratung, pädagogische Begleitung und Unter-
stützung angeboten, finanziert durch die Stadt 
Gießen. An zwei weiteren Tagen pro Woche war 
eine eigenständige Nutzung möglich. Insgesamt 
nutzten 249 verschiedene Personen das Angebot. 



DGB Neujahrsempfang
2. ALI-Vorsitzender Matthias Körner 
verabschiedete sich aus der DGB-Arbeit als 
Abgeordneter in den hessischen Landtag

Projekte und Highlights

Kräuterprojekt 
Workshops, Koch- und Pflanzprojekte und 
Exkursionen rund um Kräuter mit jeweils 12 - 20 
Teilnehmenden: Anbau von Kräutern, Kochen 
und Kosmetik mit Kräutern, Exkursionen u. v. m.  
Gefördert von Stiftung Anstoß
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Hand in Hand in Lollar 
Fertigstellung des Holzpuzzles für Solidarität 
und Miteinander und Aufhängung im 
Kulturbahnhof Lollar

Faschings-Brunch
Gemütliches Beisammensein am kalten Büffet 
für Menschen mit wenig Geld 

Nachhaltiger Frühlingsmarkt in den 
Hardtgärten mit Familienprogramm,  Kunst-
handwerk, Live-Musik und Kleidertausch-
börse. Wir boten Kinderspiele, Hardtgärten-
Ralley und weitere Mitmachaktionen an. 



Info- und Kuchenstand am DGB 
Maifest mit Redebeitrag, Aktionswand zum 
Thema Armut, Vorstellung des Streuobst-
kochbuchs und Kinder-Mitmachaktion  
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Beteiligung an Ausstellung „Leben 
im Dreieck“  Interviews und Fotos in der 
ALI für das Projekt der Gemeinwesenarbeit 
Gießen Innenstadt

Näh-Workshop im Treffpunkt 
Kostenloser Upcycling-Näh-Workshop im 
Projekt Treffpunkt im Seltersweg 

Globalisierungskritischer Brunch
Die Diskussionsveranstaltung in Zusammen-
arbeit mit attac Gießen zu Themen rund um 
globale Gerechtigkeit wurde 5 mal durch-
geführt. 

Mut zur Vielfalt - Bildhauen mit 
Porenbeton 
Im Ytong-Stein-Projekt „Mut zur Vielfalt“ 
entstanden 15 Köpfe aus Porenbeton. 

Auftakt Fotoprojekt „Sichtbar-
machen“ Förderung des gemeinsamen 
Fotoprojektes mit der Arbeitsloseninitiative im 
Lahn-Dill-Kreis WALI e. V. durch den Kultur-
fonds Gießen-Wetzlar: Planung gemeinsame 
Foto-Aktionen in beiden Städten 



Besuch von Bundestagsabgeord-
netem Jörg Cezanne
Jörg Cezanne, Bundestagsabgeordtner der 
LINKEn besuchte die ALI und kam mit 
Betroffenen über ihre Anliegen ins Gespräch 
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Pesto im Treffpunkt   Workshop zur 
Pesto-Zubereitung und gemeinsames Kochen 
und Mittagessen im selbstorganisierten 
temporären Projekt „Treffpunkt“ im Seltersweg 
Gießen 

„Mut zur Vielfalt“ Ausstellung bei 
Fluss mit Flair  Teilnahme an der Open-
Air-Kunstveranstaltung Fluss mit Flair mit 
Porenbeton-Köpfen zum Thema Vielfalt und 
einem Kunststand mit Mitmachaktion

Lasst uns reden! Ausflug und Dialog
Exkursion zur Demokratieausstellung ins 
Historische Museum Frankfurt und an-
schließende Gesprächsveranstaltung „Lasst 
uns reden“ gefördert durch die Empatico-
Stiftung 

Fotoprojekt „Sichtbarmachen“ 
Beim Fotoprojekt „Sichtbarmachen – soziale Orte 
in Gießen und Wetzlar“ gingen Gießener und 
Wetzlarer Erwerbslose mit der Kamera auf die 
Suche nach sozialen Orten und zeigten sich 
gegenseitig ihre Stadt. 

Mitmachaktion „Gießen bleibt bunt“
Aussägen eines Holz-Puzzles „Gießen bleibt 
bunt“ und gemeinsame Bemalung an 
verschiedenen Aktionstagen 



Apfelernte in Wieseck 
Bei der Apfelernte auf unserer Streuobstwiese 
ernteten wir 500 kg Äpfel und kelterten sie zu 
320 Liter Apfelsaft  
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Plakativ gegen Ausgrenzung 
Präsentation der Plakate aus dem Kultur-
seminar im Café Freiraum im Wetzlarer Nach-
barschaftszentrum gemeinsam mit der Arbeits-
loseninitiative im Lahn-Dill-Kreis WALI e. V.  

PRISMA Festival für Vielfalt in Lollar 
Kultur- und Musikfestival mit Mitmachaktionen 
und Ausstellung „Mut zur Vielfalt“ im und am 
Kulturbahnhof Lollar. Die ALI bot Kleider-
tausch und Ytongbau zum Mitmachen an.  

Bildungswerk zu Besuch zum 
Upcycling-Nähworskshop
Upcycling-Nähworkshop mit Teilnehmenden einer 
Maßnahme des Bildungswerks der Hessischen 
Wirtschaft 

Mut zur Vielfalt - Ausstellung im 
Kulturbahnhof Lollar
Von Ende September bis Mitte Oktober waren 
die 15 Porenbeton-Köpfe im Kulturbahnhof 
Lollar zu besichtigen. 

Nachhaltiger Herbstmarkt in den 
Hardtgärten mit Familienprogramm,  
Kunsthandwerk, Kleidertauschbörse und Live-
Musik. Die ALI bot Kinderprogramm, Hardtgär-
ten-Ralley und Mitmachaktionen an und prä-
sentierte die Ausstellung „Mut zur Vielfalt“ im 
Gemüsegarten.



Weihnachtsprojekt 
Erarbeitung von De korationen und Geschen-
ken, Präsentation in Weih nachtsbude der 
EKHN auf dem Kirchenplatz  

GLOBALE Mittelhessen Filmabend
Filmabend im Jokus mit zwei Filmen und 
anschließender Diskussionsveranstaltung zu 
Themen rund um soziale Gerechtigkeit

Streuobst-Brunch im Nordstadt-
Zentrum
Bruch mit Streuobstprodukten in Kooperation 
mit dem Ernährungsrat und Aktino e. V. im 
Nordstadtzentrum

Weihnachtsfeier für Menschen mit 
wenig Geld
Weihnachtsfeier mit über 80 Besucher*innen 
im Saal der St. Albertus-Gemeinde mit 
Abendessen und kleinen Geschenken 

10

Nie wieder Faschismus!
Beteiligung am Mahngang gegen Faschismus 
und Krieg am 9.11. mit Stadtrundgang

Fotoprojekt „Sichtbarmachen“
Aus über 2000 Fotos wurden 28 Plakate mit 
Aufnahmen und Aussagen gestaltet und fertig 
gestellt: sie zeigen Menschen an sozialen 
Orten in Gießen und Wetzlar 



Für die Förderung und Unterstützung bedanken wir uns herzlichst bei:

Förder*innen:
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Kulturfonds Gießen-Wetzlar
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Der Vorstand

   Geschäftsführender Vorstand:    Beisitzer:
   Richard Kunkel, Matthias Körner,    Alexander Emmerich, 
   Sabine Kaufmann, Christoph Geist    Christian Macek, Klaus Schubert

  
Hauptamtliche Mitarbeiter*innen

Monika Adrian - Diplom-Sozialpädagogin 
Martina Bodenmüller - Diplom-Pädagogin

Alexander Hajenski - Verwaltung
Amir Motearefi - Pädagogischer Mitarbeiter

Claudia Wählisch - Pädagogische Mitarbeiterin

Team Mitarbeit bis 2024

Felix Dau, Ralf Drölle, Martina Trögel

Ergänzende Mitarbeiter*innen
Klaus Henzelmann, Eva Buchwald, Johanna Piper und Lukas Egger 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Bernd Stäudtner und Max Marcel Weinberg (Bewerbungsunterstützung), 

Matthias Hornoff (PC-Unterstützung), Thomas Parr (Bildungs-Café), 
Klaus Schubert (Finanzberatung), Kathrin Ruch (Café und Brunch),

Dorothea Landgraf und Annemarie Thomas (Repair-Café), 
  Yvonne Schenk (Ausfüllhilfe), Roger Wagner (Streuobstwiese), 

Carmen Cruz (Spanisch) 

Das Team: 
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Arbeitsloseninitiative Gießen e.V.
Walltorstr. 17 • 35390 Gießen • 0641 / 389376

 ali-giessen.de •  info@ali-giessen.de 

Regelmäßige Angebote

Bürozeiten 
Mo – Fr 10:00 – 14:00 Uhr

Café 
Mo – Fr 10:00 – 14:00 Uhr

Brunch
Mo & Fr 10:00 – 13:00 Uhr

PC-Raum Öffnungszeiten
Mo & Di Stellenbörse mit päd. Begleitung 13:30 – 16:00 Uhr
Mi & Do freie PC-Nutzung 12:30 – 15:00 Uhr

Ausfüllhilfe & Beratung
(bitte Termin vereinbaren)

Mo Ausfüllhilfe 12:30 – 15:00 Uhr
Di Ausfüllhilfe 15:30 – 18:00 Uhr
Mi            Sozialberatung   9:30 – 12:00 Uhr

Kreativtreff & Repaircafé
Di 15:30 – 18:00 Uhr

Sprachkurs Spanisch
Mi 13:00 – 15:00 Uhr

weitere Projekte und Angebote
siehe Webseite


